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Luxe mburg r üst et auf. Un d ni c ht
n ur Luxe mburg: Laut EU- Ver-

fass u ngs v ertr ag si n d all e Unt er-
zei c h nerl än der v er pfli c ht et,

i hre milit äri sc he n Kapazit ät e n
sc hritt wei s e zu v er bess er n.
Für de n Eur o paabge or dnet e n
u n d Fri e de ns akti vi st e n
Tobi as Pfl üger ei n ze ntr al er
Gr u n d, gege n di e Verfass u ng
zu s ei n.
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(Fot o: US Ar my)

AR ME E- FLI E GE R

Rü st u n g i st i n, i n E ur op a.
Un d Lu xe mb ur g

gi bt er n eut
d en Must er sc h ül er.

J a o der Nei n s age n s ol l e n
i m J ul i di es es J a hr es di e
sti m mber ec hti gt e n Luxe m-
b ur ger Wa hl b ür gerI n ne n z u
ei ne m Text, der z war offi zi el l
ni c ht Verf as s u ng ge na n nt
wi r d, der a ber de n p ol i ti -

s c he n Ra h me n der Eur o päi -
s c he n Uni o n f ür di e Zuk u nf t
ver bi n dl i c h f est s c hr ei be n
s ol l . Das s das k o mpl i zi ert e
e ur o päi s c he Gest r ü p p, das
si c h i n de n ver ga nge ne n
J a hr z e h nt e n e nt wi c kel t hat,
vo n Zei t z u Zei t ei ner ge wi s-
s e n Pr äzi si er ung un d Ent wi r-
r ung be darf, i st nac hvol l -
zi e h bar. Doc h war u m s ol -

l e n wi r uns er Pl az et ge be n
f ür ei ne n Text, der si c h
st r ec ke n wei s e wi e ei n Auf-
t r ags b uc h ei nes Rüst ungs-
k o nz er ns l i est ? S o verl a ngt
Arti kel I- 40, 3:

" Di e Mi t gl i e ds st aat e n ver-
pfl i c ht e n si c h, i hr e mi l i t äri -
s c he n Fä hi gkei t e n s c hri tt-
wei s e z u ver bes s er n. " Mi t
de m Abk o m me n s ol l a uc h
ei n E ur o päi s c hes A mt f ür
Rüst ung, F or s c h ung un d mi -

l i t äri s c he Fä hi gkei t e n ei nge-
ri c ht et wer de n, des s e n Auf-
ga be es i st, de n " o per ati ve n

Be darf z u er mi tt el n u n d
Ma ßna h me n z ur Be darf s de-

c k ung z u f ör der n". Di es er e u-
r o päi s c he Pe nt ag o n wi r d
si c h a n der Aus ar bei t u ng der
e ur o päi s c he n Rüst ungs p ol i -
ti k " bet ei l i ge n" u n d de n Mi -
ni st err at bei der Be urt ei l u ng
der Ver bes s er u ng der mi l i -

t äri s c he n Fä hi gkei t e n u nt er-
st üt z e n.

Di e mei st e n Verf as s unge n,
di e es i n de n ver ga nge ne n
J a hr h un dert e n gege be n hat,
d ürf t e n al s o ber st es Zi el ge-
ha bt ha be n, de n Weg vo n

( mi l i t är- ) di kt at ori s c he n
St r ukt ur e n hi n z u de mokr ati -
s c her e n U mga ngsf or me n z u
ber ei t e n. I n di es e m Si n ne wa-
r e n si e e her dar a uf a us ge-
l e gt, di e Mac ht des mi l i t äri -
s c he n Ko mpl exes i n de n ei n-
z el ne n St aat e n ei nz us c hr ä n-
ke n, al s i h ne n ei n ver bri ef t es

I ni ti ati vr ec ht z uz ugest e he n.
Ni c ht s o i m E ur o pa des 2 1 .

J a hr h un dert s. Auf r üst u ng
u n d St är k u ng des Mi l i t är a p-
par at es wi r d z u Ver pfl i c h-

t u ng er kl ärt. Aber ni c ht n ur
das: Der E U ( das hei ßt i n di e-
s e m Fal l de m Mi ni st err at )
wi r d das Rec ht z uges pr o-

c he n, " Mi s si o ne n" ( ge mei nt
si n d nat ürl i c h mi l i t äri s c he
Ei ns ät z e) " z ur Wa hr ung i hr er
Wert e u n d i m Di e nst e i hr er

I nt er es s e n" z u ver a nl as s e n.
Es gi bt Lä n der, di e a us bi tt e-
r er Erf a hr ung vor s c hr ei be n,
das s mi l i t äri s c he Akti o ne n
a u ßer hal b des ei ge ne n
St aat s ge bi et es a uf j e de n Fal l
der Zusti m mung des Parl a-
me nt es be d ürf e n. S ol l j et zt

a uf E U- E be ne mögl i c h wer-
de n, was i n de n Ei nz el st aa-

t e n p ol i ti s c h ka u m d ur c h-
s et z bar wär e?

Da hi nt er st ec kt nat ürl i c h
di e Lei ti dee, das s Eur o pa
si c h l a ngf ri sti g vo n de n ( mi -
l i t äri s c he n) F uc ht el n der
US A bef r ei e n s ol l . Di e A meri -
ka ner gl a u be n s ei t j e her z u
wi s s e n, wi e si e i hr e Wert e
u n d I nt er es s e n a m best e n
wa hr e n k ö n ne n. Ob si e mi t

i hr er Art des Vor ge he ns i m-
mer Erf ol g hatt e n ( un d i m-
mer i m Rec ht war e n), s ol l a n

di es er St el l e l i e ber ni c ht di s-
k uti ert wer de n. Doc h l i e gt
di e Zuk unf t Eur o pas dari n,
n oc h s c hl ec ht er e A meri ka-
ner z u wer de n?

Nat ürl i c h wi r d ei ne a n der e
E U- Verf as s u ng de n Dr uc k
des mi l i t äri s c he n Ko mpl e-
xes ni c ht ver hi n der n. Das
k o n nt e n wi r di es e Woc he
ver s p ür e n, al s es a uf ei n mal
hi e ß, di e z ust ä n di ge Ko m-
mi s si o n i m Luxe mb ur ger

Parl a me nt wär e u nei nge-
s c hr ä nkt ( u n d ei nsti m mi g)

f ür di e Ans c haff ung ei nes Mi -
l i t ärt r a ns p ortfl ugz e ugs. Zu
Rec ht ha be n di e Gr üne n si c h
bes c h wert, das s di e Auf r üs-

t ungs e u p h ori e, di e der z ei t
d ur c h Eur o pa s c h wa p pt,
ni c ht u n u mst ri tt e n i st. Auc h
we n n u ns der Tr a ns p ortfl i e-

ger a ngesi c ht s akt uel l er Bi l -
der a us de m Ts u na mi - Kat a-
st r o p he nge bi et al s mögl i -
c her Zu bri nger h u ma ni t är er
Not hi l f e ver ka uf t wer de n

s ol l , s o i st beka n nt, das s er
ei nes vo n vi el e n Ver s pr e-
c he n der Luxe mb ur ger Re-
gi er ung( e n) i st, s c h o n j et zt
de m E U- Wuns c h nac h gr ö ße-
r er mi l i t äri s c her St är ke ge-
r ec ht z u wer de n. Ar me e-

mi ni st er Fri e de n l äs st kei ne
Gel ege n hei t a us, bei m Bu d-
get mi ni st er Fri e de n ei ne Auf-
st oc k u ng des Mi l i t är ha us-
hal t s ei nz ukl age n.

Doc h was n ut zt di e gr üne
Auf r eg ung, we n n wi r mi t u n-
s er er Sti m me de n vor a us ei -
l e n de n Ge h or s a m des CS V-,
LS AP- un d DP- Est a bl i s h-
me nt s ü ber di e E U- Vert r äge

s ogar n oc h Ges et z es kr af t
verl ei he n? Ei ne Fr age, a uf
di e das St r ei t ges pr äc h z wi -
s c he n Fr a nç oi s Ba us c h ( pr o
Verf as s u ng) u n d Muc k Hus s

( c o nt r a) a nl äs sl i c h des
Gr üne n Ko ngr es s es a m 3 0.

J a n uar h off e ntl i c h ei ne pl a u-
si bl e Ant wort gi bt.

Ei n Ko m me nt ar v o n
Ri c h ar d Gr af
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Fri ed en s Tr u p p e

Pr ei s: 1 , 6 0 €

So n n e a d e
E r n e u e r b ar e E n e r gi e n
we r d e n s ei t An f a n g
d e s J a h r e s ni c h t me h r
g ef ör d e r t. Ei n e v or -

l ä u fi g e Ma ß n a h me mi t
s c h we r wi e g e n d e n
F ol g e n.
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Sc h wac h er Sc h ut z
Di e j ü n g st e Ve r s e u -
c h u n g d e s Tr i n k wa s s e r s
off e n b ar t ni c h t n u r
D efi zi t e i m K at a st r o-
p h e n s c h u t z, s o n d e r n
a u c h i n d e r Wa s s e r -
p ol i ti k.
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Fi n st er e Tö n e
Z wi s c h e n R o c k u n d
S o n g wr i ti n g:
Di e l u x e mb u r gi s c h e
B a n d Ma c k Mu r p h y a n d

t h e I n mat e s st el l e n i h r
z wei t e s Al b u m v or.
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Ça b o u g e
L a s e cti o n " d e s si n
d' a ni mati o n " d u L y c é e
Te c h ni q u e d e s Ar t s et
Méti e r s s o u f fl e s e s

q ui n z e b o u gi e s. E n q u êt e
s u r u n e b r a n c h e e n
pl ei n e mu t ati o n.
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